
 

 

 

 

 

Gemeinde Bad Laer   Bad Laer, den 22.02.2017 

 

P r o t o k o l l 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung Rates 

am Mittwoch, den 22.02.2017, von 18:30 Uhr bis 19:55 Uhr 
im Sitzungssaal, Rathaus Bad Laer, Glandorfer Str. 5, 49196 Bad Laer 

(Rat/001/2017) 

 

Anwesend: 
  
 Ratsvorsitzende/r 
    Herr Roland Hemsath   
  
 Ratsmitglieder 
    Herr Alois Diekamp   
    Herr Johannes Eichholz   
    Herr Uwe Frerig   
    Herr Michael Geschwinde   
    Herr Jörg Grunert   
    Herr Frank Hiltermann  - vertraulicher Teil - 
    Herr Hubert Kaumkötter   
    Herr Reinhard Keding   
    Herr Johannes Mönter   
    Herr Stephan Niebrügge   
    Herr Wilhelm Richter   
    Herr Henrik Schulte im Hof   
    Herr Rüdiger Struck   
    Frau Carena Wellmeyer   
    Herr Siegfried Wellmeyer   
  
 Protokollführer/in 
    Frau Christiane Holkenbrink   
  
 von der Verwaltung 
    Herr Ulrich Lindhorst  - öffentlicher Teil - 
    Herr Stefan Pelz   
    Herr Bürgermeister Franz Vollmer   
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Entschuldigt fehlen: 
  
 Ratsmitglieder 
    Herr Holger Knemeyer   
    Herr Markus Peters   
    Herr Christoph Rosemann   
    Herr Bernd Rötrige   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
Vor Beginn der Sitzung wird den Zuhörern Gelegenheit gegeben, Anregungen zur Ta-
gesordnung vorzubringen. Hiervon wird kein Gebrauch gemacht.  
 
Ratsvorsitzender Hemsath eröffnet die Sitzung.  
 
 
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ratsvorsitzender Hemsath stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähig-
keit  fest.  
 
 
 
 
3. Feststellung der Tagesordnung - öffentlicher Teil 
 
Ratsmitglied Eichholz bittet darum, den Tagesordnungspunkt 8  „Unterstützung des 
Lernstandortes Noller Schlucht gGmbH durch finanzielle Leistungen zur Sicherung des 
Betriebes einer Jugendwerkstatt“ abzusetzen, da man hier zunächst die Überlegungen  
des Landkreises abwarten solle.  
 
Mit der Änderung der Tagesordnung sind alle anwesenden Ratsmitglieder einverstan-
den. Ansonsten wird die Tagesordnung einstimmig festgestellt. 
 
 
 
 
 
4. Genehmigung des Protokolls Nr. 2 vom 20.12.2016 - öffentlicher Teil 
 
Das Protokoll Nr. 2 vom 20.12.2016 – öffentlicher Teil – wird einstimmig genehmigt.  
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5. Erklärung von Ausschließungsgründen 
 
Eine Erklärung von Ausschließungsgründen wird nicht abgegeben.  
 
 
 
 
6. Bericht des Bürgermeisters/Geschäftsführung SoleVital 
 
Herr Bürgermeister Vollmer gibt bekannt, dass die Geschäftsführer des Solevital heute 
leider verhindert seien. 
Er weist darauf hin, dass die Sitzung des Ausschusses für Planen und Feuerwehr auf 
den 15.03.2017 verschoben werden müsse.  
Er teilt mit, dass der Elferrat der Kolpingfamilie am Altweiberfastnacht dem Rathaus ei-
nen Besuch abstatten werde und lädt hierzu ein. Beginn sei um 17.30 Uhr.  
Ferner gibt er bekannt, dass die Mitglieder des Verwaltungsausschusses die Punkte aus 
dem Ausschuss für Bildung, Soziales und Sport vom 19.01.2017 positiv entschieden 
hätten.  
 
 
 
 
7. Erlass einer Satzung über die Rechtsstellung der Gleichstellungsbeauftragten 

der Gemeinde Bad Laer 
Vorlage: 00/296/2016 

Beratungsverlauf: 
 
Bürgermeister Vollmer trägt den Sachverhalt vor.   
 
Ratsmitglied Eichholz sagt, dass er es befremdlich finde, dass das Landesgesetz weibli-
che Gleichstellungsbeauftragte vorsehe, was er nicht als Abwertung von Frauen ver-
standen sehen wolle.  Er spricht sich dafür aus, dem Beschluss so zuzustimmen.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erlässt die Satzung über die Rechtsstellung der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Gemeinde Bad Laer. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

 
 

Ja: 16 
Nein:  0 
Enthaltung:  0 
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8. Unterstützung des Lernstandortes Noller Schlucht gGmbH durch finanzielle 
Leistungen zur Sicherung des Betriebes einer Jugendwerkstatt 
Vorlage: 00/287/2016 

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. Aufgenommene Kredite im Haushaltsjahr 2016 

Vorlage: 00/021/2017 
 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Lindhorst trägt den Sachverhalt vor. 
 
Der Inhalt der Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
10. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 

Vorlage: 00/017/2017 
 
Beratungsverlauf: 
 
Bürgermeister Vollmer wertet den ersten strukturell ausgeglichenen Haushalt seit 2012 
als ein gutes Signal. Man sollte sich in diese Richtung weiter engagieren und die einge-
leitete Entwicklung fortsetzen. Er bedankt sich für die interfraktionelle gute Zusammen-
arbeit.   
 
Ratsmitglied Eichholz zeigt sich erfreut darüber, dass der Zuschuss für das Solevital von 
1,1 Millionen auf 861.000 Euro gesunken sei. Er begrüße, dass man einstimmig zu die-
sem Haushalt gekommen sei und betont dass die zusätzliche Zahlung vom Landkreis für 
die Kommune sehr wichtig sei. 
 
Ratsmitglied Frerig sagt, dass er die Wirtschaftslage optimistischer sehe als in den Vor-
jahren und bedankt sich bei der Verwaltung für die Aufarbeitung des Zahlenwerkes.  
 
 
 
 
 
Beschluss: 
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Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, einschließlich 
Stellenplan und Investitionsprogramm, werden in der vom Verwaltungsausschuss vom 
13.02.2017 beratenen Fassung beschlossen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 
Nein:  0 
Enthaltung:  0 

 
 
 
11. Anfragen und Anregungen 
 
Beratungsverlauf: 
 
 
 
 
Beratungsverlauf: 
 
 
Ratsmitglied Schulte im Hof berichtet, dass er mit Blick auf die fälligen Sanierungsarbei-
ten den Kindergarten Arche-Noah besichtigt habe. Bürgermeister Vollmer ergänzt, dass 
ein Experte nun sämtlich Holzfenster und Holztüren in der Liegenschaft begutachten 
solle.  
 
Ratsmitglied Frerig regt an, dass sich auch der Ortskern an der diesjährigen Müllsam-
melaktion beteiligen solle und bittet die Verwaltung, dieses  - wie in den Ortsteilen -  zu 
organisieren.  
 
Ratsmitglied Niebrügge sagt, dass seitens der Grundschule mehrfach auf die sehr be-
engte Raumsituation hingewiesen worden sei und bittet um eine Aufstellung, wie die 
Räume derzeit genutzt werden.  
Ferner bittet er um eine Übersicht über die voraussichtliche Entwicklung der Schülerzah-
len.  
 
Ratsvorsitzender Hemsath ergänzt, dass Förderschulen geschlossen, die finanziellen 
Mittel jedoch seitens des Landes nicht weitergegeben würden. Diese Situation sei ins-
besondere für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf schwierig. Hier solle mit der Schullei-
tung nach Lösungen gesucht werden. 
 
 
 
 
 
12. Schließung der öffentlichen Sitzung 
Ratsvorsitzender Hemsath schließt die öffentliche Sitzung.  


